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 V 135/09 

V o r l a g e 

an den Verwaltungsausschuss 
über den Innenstadtausschuss 

 
Aufstellung eines Denkmals für den Herzog Julius von Braunschweig-Wolfenbüttel 
- Sachstand - 
 
Im Rahmen der Standortdiskussion für das o.g. Denkmal wurde von Herrn Kurdum in einem 
Schreiben vom 02.07.09 ein weiterer Standort für das Denkmal auf dem Marktplatz als aus 
seiner Sicht realisierbar ausgemacht. Das Schreiben ist als Anlage beigefügt. 
 
Auf der Grundlage des VA Beschlusses vom 14.05.09 „Die Aufstellung eines Denkmals für den 
Herzog Julius von Braunschweig-Wolfenbüttel soll nicht im Brunnen auf dem Marktplatz erfolgen. 
Gleichwohl spreche sich der Rat der Stadt Helmstedt für eine Aufstellung der Skulptur aus. Als Standort 

wird hierbei der Marktplatz favorisiert:“ wurde der neue Standortvorschlag von der Verwaltung mit 
folgendem Ergebnis geprüft: 
 
Nach Abstimmung mit dem helmstedt aktuell/Stadtmarketing e.V. kann dem vorgeschlagenen 
Standort aus Gründen der Behinderung bei der Ausführung der Großfeste auf dem Marktplatz 
nicht zugestimmt werden. Aus deren Sicht kommt kein Standort auf dem Markt in Betracht, da 
die gesamte verbliebene Freifläche für die o.g. Veranstaltungen benötigt wird. 
 
Desweiteren befinden sich in diesem Bereich zwei im Rahmen der Marktplatzerneuerung 
installierte Schirmhülsen für entsprechende Außengastronomieflächen. Diese Flächen werden 
momentan nicht genutzt, da der Eigentümer des dahinterliegenden Gebäudes Schwierigkeiten 
hat, einen Betreiber zu finden. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der von Herrn Kurdum vorgeschlagene Standort für den  Herzog Julius im Südosten des 
Marktplatzes wird abgelehnt. 
 

 
 
 
 
 
(Eisermann) 
 
 
Anlagen: 
1. Schreiben des Herrn Kurdum vom 02.07.09 
 
 



  

 
Anlage 1 

 



  

 


